
Protokoll 
der ordentlichen Gemeindeversammlung vom Freitag, den 29.November 2019 

um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Brünisried. 

Anwesend:  31 Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Vorsitz:  Marti Walter, Ammann 

Protokoll:  Weber Carmen, Gemeindeschreiberin 

Begrüssung: Mit einem allgemeinen Willkommensgruss eröffnet der Ammann 
um 20.00 Uhr die Versammlung.  

Publikation: Amtsblatt Nr. 45 vom 08.11.2019 
Einladung an alle Haushaltungen 
Öffentlicher Anschlag 

Niemand hatte einen Einwand gegen die Einberufung und die nachfolgende 
Traktandenliste: 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 03.05.2019 

2. Senkung des Steuerfusses der Gemeindesteuern von 95% auf 92% 

3. Wasserversorgung: Erneuerung Steuerungssystems – Kreditbegehren 

4. Sanierung Kugelfang – Planungskreditbegehren 

5. Voranschlag 2020 

a. Finanzplan 2019-2024 

b. Laufende Rechnung 

c. Investitionsrechnung 

d. Bericht der Finanzkommission 

6. Primarschulreglement 

7. Verschiedenes 

 

Besonders begrüsst wurde Carine Meier von der Freiburger Nachrichten  

Stimmenzähler: Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde als Stimmenzähler 
nominiert und gewählt: Binggeli Thomas 

  



1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 03.05.2019 
Eine Zusammenfassung des Protokolls wurde in der Einladung abgedruckt. Zusätzlich 
lag es zu Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung auf.  
In der anschliessenden offenen Abstimmung wird das Protokoll einstimmig und mit 
Dank an die Verfasserin genehmigt. 

2. Senkung des Steuerfusses der Gemeindesteuern von 95% auf 92% 
Der Finanzchef Rotzetter Peter stellt dieses erfreuliche Traktandum vor. Der 
Gemeinderat hat an der letzten Gemeindeversammlung versprochen eine Senkung 
der Gemeindesteuern zu prüfen. Rotzetter gibt zuerst einige allgemeine 
Informationen zur finanziellen Situation der Gemeinde. Aufgrund der vergangenen 
Jahresrechnungen, des Budget 2020 und des Finanzplanes 2024 hat der Gemeinderat 
eine Steuersenkung eingehend geprüft und ist zum Entschluss gekommen, dass eine 
langfristige Steuersenkung verkraftbar ist.   

Finanzkommission: Jenny Thomas von der FiKo erklärt, dass die FiKo an der Sitzung 
vom 20.11.2019 eine Steuersenkung analysiert hat. Sie haben einer Steuersenkung 
einstimmig zugestimmt und die Finanzkommission stellt den Antrag die 
Gemeindesteuern von 95% auf 92% zu senken.  

Fragen aus der Versammlung gab es keine.  

Der Gemeinderat beantragt die Senkung des Steuerfusses von 95% auf 92% auf 
Einkommen und Vermögen von natürlichen Personen sowie auf Gewinn und 
Vermögen von juristischen Personen.  

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Steuersenkung einstimmig. 

3. Wasserversorgung: Erneuerung Steuerungssystems – Kreditbegehren 
Gemeinderat Weber Alexander stellt dieses Traktandum vor. Die aktuelle 
Übertragung erfolgt über ein ungeschütztes Kabel zwischen Reservoir, Pumpstation 
und Betriebswarte. Die bestehende Fernsteuerung kommt an ihre Supportgrenze 
und das Notsystem erfolgt über das 2G Netz, das, laut Ankündigung von Swisscom, 
im Jahr 2020 abgestellt wird. Das Kreditbegehren umfasst den Umbau des Reservoirs 
(Automat/Steuerung und 4G Übermittlung), Umbau der Pumpstation 
(Automat/Steuerung, 4G Übermittlung und Kontrollbildschirm) und Umbau der 
Betriebswarte (Hardware, Empfang 4G, PC-Panel, neue Programmierung der 
Steuerung wie auch Visualisierung).  

Finanzkommission: Jenny Thomas erklärt, dass alle Wasser benötigen und aus diesem 
Grund empfiehlt die FiKo die Annahme des Kredits.  

Fragen aus der Versammlung gab es keine.  

Der Gemeinderat beantragt die Annahme dieses Kreditbegehrens über CHF 40‘000.-. 

Die Gemeindeversammlung genehmigt das Kreditbegehren über CHF 40‘000.- für 
die Erneuerung des Steuerungssystems der Wasserversorgung einstimmig.  



4. Sanierung Kugelfang – Planungskreditbegehren 
Ammann Marti Walter stellt das Traktandum vor. Die ehemalige Schiessanlage muss 
altlastenrechtlich saniert werden. Diese Arbeiten müssen von einem auf die 
Altlastenbearbeitung spezialisierten Umweltbüro begleitet werden. Der beantragte 
Planungskredit umfasst die Ausschreibung, die Fachbauleitung während der 
Sanierung und den Abschlussbericht mit den Dokumentationen zur Vorlage beim 
Kanton und dem Bundesamt für Umwelt.  

Stellungnahme Finanzkommission: Jenny Thomas erklärt, dass Marti Walter das 
Traktandum erklärt hat und es klar ist, dass der Kugelfang saniert werden muss. Aus 
diesem Grund empfiehlt die FiKo die Annahme dieses Planungskredits.   

Fragen aus der Versammlung:  
- Kann man zur Sanierung nein sagen? 
Der Ammann beantwortet dies mit „leider nein“. Solange der Kugelfang nicht saniert 
ist, wird er als belasteter Standort gekennzeichnet, u.a. auch in der Ortsplanung.  
- Es war schon einmal CHF 35‘000.- budgetiert für die Sanierung des Kugelfanges. Wo 
ist dieses Geld geblieben? 
Der Ammann erklärt, dass dies der Anteil von Brünisried an der Sanierung des 
Kugelfangs Plaffeien war. 

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Planungskredits.  

Die Gemeindeversammlung genehmigt den Planungskredit über CHF 25‘000.- für 
die Sanierung des Kugelfanges einstimmig.  

5. Voranschlag 2020 
a. Finanzplan 2019-2024 

Der Finanzchef, Rotzetter Peter, hat einen Finanzplan für 2019 bis 2024 
aufgestellt. Anhand dieses Finanzplans sollte bis 2024 eine ausgeglichene 
Rechnung möglich sein. Den Finanzplan hat Rotzetter Peter schon für das 
Traktandum Steuersenkung detailliert erklärt.   

Fragen wurden keine gestellt.   

b. Laufende Rechnung 
Das ausführliche Budget 2020 wurde zusammen mit der Einladung zur 
Gemeindeversammlung an alle Haushalte versandt. Die Kassiererin, Good Silvia, 
gab pro Budgetposten detaillierte Erklärungen ab.  

Ergebnis der laufenden Rechnung: 

 

 

 

 

 Aufwand CHF  2‘671‘068 

 Ertrag CHF 2‘682‘763 

 Ertragsüberschuss CHF 11‘695 



c. Investitionsrechnung 
Die Kassiererin stellt alle Investitionen kurz vor.  

Planungskredit Infrastrukturen der Gemeinde CHF       45‘500 
Genehmigt 
27.04.2018 

Planungskredit Sanierung Kugelfang CHF 25‘000  

Kostenanteil Heizanlage Pflgeheim Maggenberg CHF 3‘571  

Erneuerung Steuerungssystem 
Wasserversorgung 

CHF 40‘000  

Etappe 3 Sanierung Oberi Matta / 
Rüdeweidweg 

CHF 910‘000 
Genehmigt 
24.11.2017 

Total Investitionsausgaben CHF 1‘024‘071  

    

d. Bericht der Finanzkommission 
Pürro Daniel von der Finanzkommission, gab den Bericht der Sitzung der 
Finanzkommission ab. An der Sitzung vom 20.11.19 wurde der Voranschlag 2020 
der Laufenden Rechnung und der Investitionsrechnung geprüft und als in 
Ordnung befunden. Deswegen beantragt die Finanzkommission, den Voranschlag 
2020 der Laufenden Rechnung und der Investitionsrechnung wie vorliegend 
anzunehmen. 

Wortmeldungen aus der Versammlung gab es keine. 

Der Gemeinderat beantragt den Voranschlag der Laufenden Rechnung 2020 zu 
genehmigen.  

Abstimmungsergebnis: Der Voranschlag der Laufenden Rechnung 2020 wird 
einstimmig genehmigt.   

Der Gemeinderat beantragt den Voranschlag der Investitionsrechnung 2020 zu 
genehmigen.  

Abstimmungsergebnis: Der Voranschlag der Investitionsrechnung 2020 wird 
einstimmig genehmigt.   

6. Primarschulreglement 
Rotzetter Peter stellt dieses Traktandum vor.  Die drei Gemeinden des Schulkreises, 
Brünisried, Plaffeien und Plasselb, sollen alle das gleiche Primarschulreglement 
haben. Seit der letzten Genehmigung gab es verschiedene Anpassungen, die nun 
aktualisiert werden müssen. Beim Artikel 6 wird die Entschädigung bei einem 
Schulkreiswechsel von CHF 1‘000.- auf max. CHF 3‘000.- festgelegt. Die schulfreien 
Wochenhalbtage für die Basisstufe sind Bestandteil des Schulreglements und müssen 
aufgeführt werden (Art. 7). Bei der Bestellung von Schulmaterial muss im Reglement 



präzisiert werden, dass die obligatorischen Lehrmittel von Kanton finanziert werden 
und die nicht obligatorischen Lehrmittel finanziert die Gemeinde (Art.8).  

Fragen aus der Versammlung wurden keine gestellt.  

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des neuen Schulreglements.  

Die Gemeindeversammlung genehmigt das neue Schulreglement einstimmig.  

7. Verschiedenes 
Unter Verschiedenes gibt zuerst der Ammann ein Statement zur 
Ortsplanungsrevision ab. Der Gemeinderat von Brünisried hat bis heute alle 
Massnahmen ergriffen, um der im Dezember 2018 abgegebenen Ortsplanung zur 
Genehmigung zu verhelfen. Wir haben alle in der Vorprüfung verlangten Änderungen 
vorgenommen und umgesetzt. Am letzten Montag wurde der Gemeinderat von 
Staatsrat Jean-François Steiert zu einem Gespräch eingeladen, wo wir unsere 
Anliegen vertreten konnten und verschiedene Lösungsansäte besprochen wurde. Das 
Gespräch hat einige gute Ansätze aufgezeigt, so dass der Gemeinderat zuversichtlich 
ist, dass die aktuellen Baugesuch demnächst wieder umgesetzt werden können. Der 
Gemeinderat sieht, dass die schwierige Beurteilungslage der Ortsplanungen durch 
den Kantonsgerichtsentscheid beim BRPA entstanden ist. Er ist aber überzeugt, dass 
die Freigabe unserer Ortsplanung, zumindest in Teilgebieten, zeitnah möglich ist.  

Als zweites orientiert Marti Walter, dass 2021 wiederum Gemeinderatswahlen 
stattfinden werden. Es stand auch schon ein kleiner Bericht im Mitteilungsblatt. 
Sicher ist, dass eine gewisse Anzahl der Gemeinderäte nicht wieder antreten wird. 
Aus diesem Grund hofft er, dass sich andere Personen bereit erklären, sich zur Wahl 
zu stellen.  

Aus der Versammlung gab es keine Anliegen.  

Um 20:52 Uhr schliesst der Vorsitzende die Versammlung. Er wünscht allen Anwesenden 
schöne Festtage und alles Gute für das neue Jahr und lädt sie zur traditionellen Suppe im 
Restaurant ein.  

 

Brünisried, den 29.11.2019 

Die Schreiberin:      Der Ammann: 

 


